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Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€ 836,10 840,01
A.Ad.InGlA 97,64 98,21
Adifonds A 119,76 120,50
Adiverba A 176,58 176,28
AGIF Alz EurpValA 117,97 119,01
All Stratfds Ba A 87,07 87,91
Allianz Str. W. A2 73,85 74,68
Biotechnologie A 209,08 214,81
Concentra A 115,84 116,56
Eur Renten AE 49,51 50,19
Euro Rentenfonds AT 88,46 89,67
Europazins A 47,95 48,32
Fondak A 175,49 176,89
Fondis 103,59 104,76
Fondra 106,33 107,13
Industria A 129,18 130,42
Interglobal A 400,61 400,98
InternRent A 42,66 43,07
Kapital Plus A 62,16 62,53
Nebw. Deutschl.A 253,86 253,00
Plusfonds 183,24 184,81
Rentenfonds A 72,75 73,52
SGB Geldmarkt 70,43 70,41
Thesaurus AT 924,75 930,47
Verm. Deutschl. A 189,30 190,29
Verm. Europa A 45,37 45,77
Wachstum Eurol A 119,06 120,06
Wachstum Europa A 143,20 144,45

ampega
Amp EuroZonePl Akt 112,28 112,41
Amp Global Renten 15,55 15,70
Amp Rendite Renten 18,79 18,87
Amp Reserve Renten 47,82 47,83

Wochenvergleich vom 30.12./22:15 +++ TecDAX 2921,12 (+0,45 %) +++ SDAX 11925,70 (+0,79 %) +++ Euro Stoxx 50 3793,62 (–0,78 %) +++ S&P UK 1519,45 (–0,59 %) +++ Dow Jones 33147,25 (+0,36 %) +++ Umlaufrendite 2,50 (+8,70 %) +++

Amp UnternAnl.fds 22,16 22,29

BNP Paribas Asset Management
Euro M.T. Bd.* 166,10 166,50
Euro MM* 204,99 204,91
Europe Dividend* 100,62 100,06
INTER ImmoProl 58,34 58,26

Credit Suisse
CS EUROREAL* 2,94 2,94
CS PF(L)Bal.Sfr B* 196,07 196,46
SmMidCap DE Eq B €* 2763,1 2730,2

Deka Investments
AriDeka CF 75,76 76,45
Corp.Bd. Euro TF 46,39 46,60
Deka EM RenLok CF 111,36 111,40
Deka Immob Europa 47,94 47,92
Deka Immob Global 55,38 55,37
Deka-Conv.Akt CF* 85,92 85,92
Deka-Dtschl Akt Str 107,58 108,82
Deka-Europa Neb CF 134,69 134,74
Deka-FlexZins CF 947,03 946,39
DekaFonds CF 106,92 107,67
DekaLux-Bond EUR 57,29 58,27
DekaLux-Geldm:Euro 46,81 46,79
DekaLux-Japan CF 765,94 773,02
Deka-MegaTrends CF 113,62 114,95
Deka-NachAkDe TF 83,48 84,09
Deka-NachAkEu TF 87,67 88,20
Deka-NachAkNord CF 90,34 91,56
DekaRent-Intern. CF 16,59 16,77
DekaSpezial CF 466,28 471,97
DekaStruk.5Chance 178,15 179,10
DekaStruk.5Chance+ 278,84 279,93
DekaStruk.5Ertrag+ 88,33 88,94
DekaStruk.5Wachst. 92,70 93,39
DekaStruk.Chance 64,63 64,97
DekaStruk.Ertrag+ 36,65 36,90
DekaStruk.Wachst. 35,98 36,24

Digit Kommunik TF 79,31 79,90
Euro Potential TF 130,79 131,07
EuropaBond TF 33,59 34,19
EuropaSelect CF 87,39 88,33
GlobalChampions CF 241,13 244,74
Lingohr-Systemat 117,75 118,48
Multirent-Invest 29,34 29,23
RenditDeka 20,86 21,06
Technologie TF 41,44 42,35
Weltzins-Invest P 19,90 19,98
WestInv. InterSel. 48,02 48,01

DJE
DJE-Div&Sub I 543,68 547,57
DJE-Div&Sub P 480,08 483,55
DJE-Div&Sub XP 300,60 302,70

DWS
Basler-Aktienf DWS 68,79 69,43
Basler-Rentenf DWS 20,08 20,31
Deut.Inv.IGlblEqLC* 230,98 230,98
Dt Float R.Nts LC 82,80 82,73
DWS Deutschland 218,26 219,76
DWS ESG EurBd (M)LC 1721,9 1731,8
DWS Europ. Opp LD 386,79 388,65
DWS Eurorenta 45,46 46,03
DWS Eurovesta 150,58 152,06
DWS Eurz Bds Flex LD 29,04 29,09
DWS Glbl Value LD 329,95 331,29
DWS Gold plus 2277,3 2278,3
DWS Rend.Opt.4 S 99,30 99,27
DWS Telemedia O ND 170,32 170,98
DWS Top Europe 165,88 167,43
DWS Top Prtf Off 76,79 77,55
DWS VermMan-Bal 119,56 119,95
DWS VermMan-Def 100,01 100,09
DWS VermMan-Dyn 131,21 131,90
grundb. europa RC 39,72 39,68
Qi Eurozone Eq RC 114,90 116,10

Fidelity
American Growth 76,11 76,05
ASEAN Fund A-USD 32,80 32,56
Europ.Larger Comp. 48,97 49,32
European Growth 15,37 15,47
International USD 60,93 60,95

Target 2030 Euro 43,24 43,59

Hansa Invest
HANSAinter. A 17,00 17,19
HANSArenta 20,01 20,11
Konz. privat* 46,20 46,18
SI BestSelect 150,64 150,94

ODDO
Algo Global DRW-€* 129,85 130,46
Basis-Fonds I Nach* 137,63 137,53
FMM-Fonds 606,59 610,02
Green Bd CR* 249,09 251,06
GWP-Fonds 105,44 105,82

O.BHF Su G Eq* 199,52 197,78

Union Investment
Invest Global* 134,45 134,36
PrivFd:Konseq.* 90,71 90,73
PrivFd:Konseq.pro* 99,54 99,65
PrivFd:Kontr.* 118,83 119,30
PrivFd:Kontr.pro* 154,99 155,64

UniAbsoluterEnet-A* 42,99 42,97
UniEuroAktien* 79,48 79,03
UniEuroRenta* 57,13 57,29
UniFonds* 51,28 50,77
UniGlobal* 309,95 309,74

UniImmo:Dt.* 95,04 94,94
UniImmo:Europa* 54,03 53,91
UniImmo:Global* 49,16 49,05
UniOpti4* 94,75 94,72
UniRak* 129,37 129,12

VB BIGT Nachhaltig* 58,76 58,83

Universal Invest
All-in-one* 14,10 14,19
BW-Renta-Univ.* 24,67 24,79
Fiduka Univ.I* 192,01 191,21
Morgen-Pf.-P.-Univ.* 233,56 235,35

Sonstige
Alte Leip Aktien Deutschland 103,10 103,62
Alte Leip€uro Short Term 39,25 39,32
BayernInv Active Gl. Bal. TL* 119,57 120,40
Commerz hausInvest 43,56 43,49
First Priv FP Europa Akt.ULM* 86,54 86,04
Frank.Temp. Em.Mkts A d* 37,12 36,64
Frank.Temp. TEM Gb ClimCha A d* 26,71 26,69
H&A AM AWStks AlphPls OP 44,51 44,39
H&A AM Tiberius FlxBdOP R 93,73 94,98
INKA Gothaer Euro-Rent 51,34 51,82
INKA Sector Rotation* 118,01 118,16
IPConcept Stabilit.Gold&ResP 72,21 72,99
La Français LF Sys Eurp Eq R* 86,16 86,27
La Français LF Sys MA Allo R* 114,58 114,63
LBBW AM Div. Str. Eurol. R* 35,38 35,24
MEAG ProInvest* 177,86 176,32
Metzler Germ SMSus A* 160,16 157,57
Nordea Europ Stars Eq BP 130,10 130,53
Savills SEB ImmoInvest 0,91 0,91
Warburg Multi-Asset Sel R 73,51 73,86

* Preise etc. vom Vortag oder letzt verfügbar. Kursiv wenn
nicht in Euro notiert. Angaben ohne Gewähr.

Blick in die Glaskugel

Die Jahreswende dient vielen Inves-
toren zur Neuorientierung. Die – im
Falle 2022 schwache - Performance
wirdabgehakt, eineVeränderungder
Aufstellung überlegt. Die zentrale
Frage ist, was der Anlagejahrgang
2023 bringen könnte. Rekapituliert
man die letzten Jahre, so waren die
allgemeinen Erwartungen 2021 auf-
grundderCorona-Pandemie zu vor-
sichtig, 2022 jedoch viel zu optimis-
tisch, weil niemand mit Krieg und
Energiekrise gerechnet hatte. Der
unerwartete Inflationsschub trieb
den Zinsanstieg. In diesem Belas-
tungsfaktor liegen aus unserer Sicht
auch Chancen für 2023. Zwar sind
dieKrisenmitdemneuen Jahrweder
weg noch eine Lösung in Sicht. Aber
sie sind an den Finanzmärkten be-
kannt, nur unerwartet negative

Nachrichten belasten weiter. Posi-
tiveÜberraschungen könntendage-
gen in der vorsichtigen Stimmung
zünden.Das Inflationsbild hellt sich
im Jahresverlauf auf. Der Ölpreis –
jedenfalls inUS-Dollar – ist praktisch
auf Vorjahresniveau angekommen.
Nochwerden die Notenbanken ihre
Leitzinsen anheben, aber derHoch-
punkt ist nahe.Gewöhnlichnehmen
dasdieRenditenvorwegunddürften
daher im Jahresverlauf sinken.Mehr
Rente, auchUnternehmensanleihen
lautet eineEmpfehlung für 2023. Für
die Aktienseite sind die Unwägbar-
keiten noch groß. Aber auch hier
dürfte es im Jahresverlauf mit Leit-
zinsgipfel und erwartet schnellem
Ende der Rezession besser werden.
Für 2023 ist vorsichtigerOptimismus
angesagt.

Martin Roth,
Senior Experte Asset Allokation, Commerzbank

Christian Hoffart (l.) und Sebastian Kleinschmager haben „Sparepartsnow“ mit einer Plattform für Ersatzteile gegründet. ALEXANDRA ROTH / FFS

Ersatzteile heiß begehrt
Start-up-Unternehmer bauen Online-Plattform für zehntausende Maschinen-Komponenten

Heute vor 25 Jahren

Katrin Schmidt

Heiligenhaus. Die Pandemie, der
Krieg in derUkraine und gestiegene
Energiekosten: Die Lieferengpässe
machen sich in sämtlichen produ-
zierenden Branchen bemerkbar –
unddiesewirkensichaufdiegesam-
te Wirtschaft aus. Um die Produk-
tion sicherzustellen, ist auch eine
schnelle Verfügbarkeit von Ersatz-
teilen nötig – eine Onlineplattform
für Maschinenersatzteile soll künf-
tig Firmen genau hierbei helfen.
Zwei ehemalige Heiligenhauser ha-
ben kürzlich das Unternehmen
Sparepartsnow gegründet – und
sorgen damit in der Wirtschaftssze-
ne für Furore.

Erinnerung an die Schulzeit
Christian Hoffart und Sebastian
Kleinschmager (beide 40 Jahre alt)
sind mal wieder zu Besuch in ihrer
Heimatstadt, schauen sich die Fort-
schritte am Immanuel-Kant-Gym-
nasium an. Sehr gute Schüler, das
seien sie eigentlich gar nicht gewe-
sen, blickensie lachendzurück.Seit
dem Abitur vor 20 Jahren hatten
beidekaumnochKontakt – bisHof-
fart eine Idee hatte. Mit der Opti-
mierung der Beschaffung von Er-
satzteilen hat er sich sowohl in sei-

ner Promotion als auch später als
Geschäftsführer eines großen
Unternehmens auseinandergesetzt.
Doch ihm fehlte zur Umsetzung
noch „ein exzellenter CTO, ein IT-
ler, und das ist Sebastian“, sagt Hof-
fart über seinenFreund, der sichmit
Technik und Computern gut aus-
kennt.
Die beiden tauschen sich ein paar

Mal aus und schnell wird klar: Die
Idee hat Potenzial. „Wir glauben
komplett anuns, unddasswir damit
nicht falschliegen, das zeigt das In-
vestoreninteresse an unseremStart-
up“, sagen sie. Ihnen gelang mit der
Gründung, eine der größten Seed-
Finanzierungen Deutschlands zu
stemmen. Beim Startkapital im
achtstelligen Bereich handele es
sichumeineDimension, die bislang
nur wenige Unternehmen erreicht
hätten. „Zudem werden wir im
Frühling als Testimonial eineOlym-
piasiegerin an Bord haben, und wir
stehen aktuell kurz davor, weitere
Investoren aufzunehmen“, kündigt
Hoffart an. Mitgesellschafter und
Gründer ist unter anderemauchein
Institut der RWTH Aachen, „denn
wir benötigen in der Anfangszeit
vor allem Smart Capital – platt for-
muliert nicht nur Kohle, sondern
vor allem Intelligenz“, so Hoffart.

Was steckt jetzt eigentlich genau
hinter Sparepartsnow? Wenn pro-
duzierende Unternehmen Ersatz-
teile suchen, laufe das normalerwei-
se nicht über denHersteller der ein-
zelnen Teile, sondern über Zwi-
schenlieferanten. Die Teile seien
zwischengelagert und würden mit
hohen Preisaufschlägen weiterver-
kauft, so Hoffart. „Wir sind nun als
Onlineplattform zwischengeschal-
tet zwischendenHerstellernderEr-
satzteile sowie den Maschinenbe-
treibern.“ 5000 Artikel gebe es be-
reits im Sortiment, 20.000 sollen es
bereits im Januar sein, ergänzt
Kleinschmager – perspektivisch
mehrere hunderttausend. Spare-
partsnow sehe für „originale Ersatz-
teile, attraktive Preise, schnelle Lie-

ferung, einfache Bestellprozesse,
Branchen-know-how und digitale
Innovation“.
Mithilfe Künstlicher Intelligenz

soll auch die Suche nach dem Er-
satzteil, das der Kunde benötigt,
noch einfacher werden, zeigt Hof-
fart an einem Beispiel. Auf dem
Tisch steht ein Produkt, von dem er
mit demHandy über die Homepage
ein Foto macht. Sofort wird ange-
zeigt, um welches Modell es sich
handelt, ob es derzeit lieferbar und
wie teuer es ist. „Das ist ziemlichein-
zigartig“, sagt Kleinschmager stolz.
Vor anderthalb JahrenwurdeSpa-

repartsnow offiziell gegründet, mit
einemLive-Launch-Event (zu sehen
bei Youtube) ging das Unternehmen
dann im Oktober an den Start. „In

den nächsten vier bis fünf Jahren
werden wir nun erstmal Geld für
das Wachstum des Unternehmens
investieren, allen voran für weiteres
Personal und Marketing“, so Hof-
fart. Kleinschmager ergänzt, dass
nuneine intelligenteMarketingstra-
tegie aufgebaut werden müsse, „die
Suchmaschinenoptimierung ist da-
beibesonderswichtig füreinorgani-
sches Wachstum, denn Ziel ist es,
dieProduktebeiGoogleaufdeners-
ten Plätzen zu platzieren.“

Wachstum ist ein Thema
Auch sei das Start-up, das aktuell
gut ein Dutzend Beschäftigte zählt,
auf der Suche „nach weiteren Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern für
unsere Standorte in Aachen, Mün-
chen und perspektivisch auch Düs-
seldorf“ – geboten werde flexibles
hybrides Arbeiten in einem moti-
vierten Team. Auch das Thema
Internationalisierunghabendiebei-
denGründer auf demSchirm, „aber
jetzt steht erstmal der Markteintritt
inDeutschland imFokus, dannwer-
denwir schauen und skalieren. Der
erste Schritt könnte Europa sein
und von da aus RichtungNordame-
rika“, kann sich Hoffart vorstellen;
„aber jetzt wollen wir erstmal hier
loslegen.“

Der Wirrwarr beim Start in den
freien Telefon-Markt wird immer-
größer.Nungibt es eineweitere For-
derung der Telekom:Wer bei einem
generellenWechsel zueinemderTe-
lekom-Konkurrenten seine alte
Telefonnummer behalten will, soll
dafür eine „Ablösegebühr” von 53
DM zahlen. Die Forderungen der
Telekom stießen auf scharfe Kritik.
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Düsseldorf. In Nordrhein-Westfalen
sind 2022 so viele Photovoltaik-An-
lagen wie noch nie in einem Jahr
ansNetz gegangen.Abzüglichabge-
bauter Anlagen wurden der Bun-
desnetzagentur bis EndeNovember
gut 70.000 neue Anlagen gemeldet,
wie das Portal Solarbranche.de be-
richtete. Die bisherige Höchstzahl
von gut 41.000 im Jahrwurde damit
noch vor Jahresende deutlich über-
schritten.
Ende November waren in NRW

insgesamt gut 424.000 Solarstrom-
Anlagen mit einer Leistung von
knapp 7400 Megawatt registriert.
Zum Vergleich: In NRW gab es En-
de November laut Energieatlas
NRW knapp 3900 Windenergiean-
lagen mit einer Kapazität von rund
6800Megawatt.

Jährlicher Zubau von mindestens
2000 Megawatt notwendig
Der Geschäftsführer des Landes-
verbandes Erneuerbare Energien
NRW, Christian Mildenberger,
sprach von einer erfreulichen Ent-
wicklung. „Auch NRW profitiert
von der solaren Aufbruchstim-
mung, die bundesweit zu beobach-
ten ist“, sagte er. Damit die Landes-
regierung ihre Ausbauziele beim
Klimaschutz und den erneuerbaren
Energien erreiche, sei aber ein jähr-
licher Zubau von mindestens 2000
Megawatt notwendig.
Laut Bundesverband Solarwirt-

schaft wurden in den ersten zehn
Monaten bundesweit rund 37 Pro-
zent derAnlagen auf Freiflächen er-
richtet. 34 Prozent wurden auf
Wohnhäusern erbaut. 11 Prozent
der Anlagen entstanden auf Gebäu-
den von Gewerbe, Handel und
Dienstleistungen. dpa

Photovoltaik: So
viele Anlagenwie
noch nie errichtet

Die Seed-Finanzierung ist eine

wichtige Möglichkeit für junge

Unternehmen, an Geld zu kom-

men. Ihr Problem ist, dass sie

außer einer Idee nichts vorzu-

weisen haben. Ihnen fehlt es an

Betriebskapital oder Bilanzen,

die Gewinne aufweisen. Des-

halb gibt es keine Bankkredite.

In diesen Fällen kommt der

Seed-Finanzierer in der Frühpha-

se eines Unternehmens zum Zu-

ge. Er ist risikofreudig, bringt oft

seine Erfahrung aus demWirt-

schaftsleben ein und hofft, dass

seine Saat aufgeht. Das Wort

„seed“ kommt aus dem Engli-

schen und bedeutet „Samen“.

Seed-Finanzierung verspricht frühe Geldspritze
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